IHRE RECHTSFRAGEN §

aus der Praxis

Fragen zum Urlaub

Frage: Bei uns im Betrieb gibt es zurzeit mehrere Fragen, die sich rund um den Urlaub drehen.
Ich habe einen Mitarbeiter auf der 400 Euro-Basis beschéftigt. Hat auch ein geringfiigig Beschéftigter
einen Urlaubsanspruch?

Andreas Becker: Jeder Arbeitnehmer hat einen Urlaubsanspruch. Die Frage, welche Vergitung

er erhélt, spielt hierbei keine Rolle. Der Urlaubsanspruch richtet sich bei gewerblichen Arbeithehmern
nach dem Rahmentarifvertrag, bei sonstigen Arbeitnehmern nach dem Tarifvertrag und - falls dieser
nicht vereinbart ist — nach dem Bundesurlaubsgesetz.

Frage: Ich habe einen Mitarbeiter, der sehr schlechte Arbeitsleistungen erbringt und sehr langsam
arbeitet. Ich habe vor, wegen der schlechten Arbeitsleistung, den Urlaub des Mitarbeiters
um zwei bis drei Tage zu kirzen. Ist das méglich?

Andreas Becker: Der Urlaubsanspruch ist bei gewerblichen Arbeitnehmern ein tariflich
garantierter und ansonsten ein zumindest gesetzlicher oder vertraglich vereinbarter
Anspruch. Eine Kirzung dieses Urlaubsanspruches wegen schlechter Leistung

ist nicht moéglich. Hier missten andere arbeitsrechtliche MaBnahmen angestrebt werden.

Frage: Meine beiden Mitarbeiter im Blro haben eine Woche (berschneidend Urlaub
gebucht. Sie behaupten, dass es keine andere Mdglichkeit zum Urlaub fiir sie gédbe,

da ihr jeweiliger Partner nur zu diesem Zeitpunkt Urlaub bekommen habe. Beide behaupten,
ich wére verpflichtet, ihnen den Urlaub zu gewéhren, zumal sie schon eine Urlaubsreise
gebucht haben. Ist das richtig?

Andreas Becker: Nach den gesetzlichen Regelungen bestimmt der Arbeitgeber den Zeit-
punkt des Urlaubs. Terminwlnsche der Mitarbeiter missen dabei grundsétzlich berticksichtigt
werden. Aus einem wichtigen Grund darf jedoch von den Terminwiinschen der Beschéftigten
abgewichen werden. Wenn jetzt hier zwei Mitarbeiter gleichzeitig Urlaub gebucht haben,

RA Andreas Becker, ist dies auf eigenes Risiko geschehen. Eine Uberschneidung der beiden Urlaube muss nicht
Hannover toleriert werden. Hier ware zu empfehlen, dass Sie als Arbeitgeber bestimmen, dass einer

der beiden Mitarbeiter seinen Urlaub zu einem anderen Zeitpunkt nehmen muss.

Frage: Als Malerbetrieb haben wir insbesondere wdhrend der Sommerferien viele Auftrdge bei Firmen,
die wegen eines Betriebsurlaubs geschlossen haben. Gerade zu diesem Zeitpunkt bendtige ich

alle meine Mitarbeiter, die jedoch auch gerne wéhrend der Sommerferien Urlaub machen méchten.
Kann ich eine Urlaubssperre verhdngen?

Andreas Becker: Als Arbeitgeber haben Sie die Mdglichkeit und das Recht, eine Urlaubssperre

zu verhangen, wenn dringende betriebliche Erfordernisse dies verlangen. Z. B. bei regelmaBig wieder-
kehrenden Téatigkeiten, wie in den Sommerferien, kann eine solche Urlaubssperre verhangt werden,

um dadurch zu signalisieren, dass zu diesem Zeitpunkt Arbeit vorhanden ist. Mit einer solchen Urlaubs-
sperre kdnnen Sie auch verhindern, dass Mitarbeiter zu diesen ungtinstigen Zeiten Urlaub verlangen.

Frage: In unserem Betrieb arbeitet eine Teilzeitkraft zwei Tage in der Woche. Wie viele Tage Urlaub
erhélt diese Teilzeitkraft?

Andreas Becker: Fir eine Teilzeitkraft, die nur an zwei Tagen in der Woche arbeitet,
wird Urlaub wie folgt berechnet:

RegelmaBige Urlaubstage X den tatsachlichen Arbeitstagen pro Woche

durch betriebstbliche Arbeitstage pro Woche

30 Urlaubstage x 2 Arbeitstage

= 12 Arbeitstage
5 Arbeitstage pro Woche
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 208.327 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 216 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 216 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 216 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Ignorieren
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ /Courier-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Helvetica-BoldOblique /Times-BoldItalic /Times-Roman /ZapfDingbats /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique /Symbol ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Nein
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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